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Der Magistrat 

 
 

Antrag 

der Fraktion WsR e.V. 
AT-121/21-26 

 

Datum 23.06.2023 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 06.07.2023 beschlussempfehlend 
Haupt- und Finanzausschuss 11.07.2023 beschlussempfehlend 
Stadtverordnetenversammlung 20.07.2023 beschließend 

 
Betreff: 
Antrag der Fraktion WsR vom 22.06.2023 zur sofortigen Beschlussfassung - Strategische 
Weiterentwicklung des Städteservice Raunheim-Rüsselsheim 
 
Beschlusstext: 
Beschluss des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses vom 06.07.2023: 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
einstimmig, den Antrag der WsR-Fraktion AT 121/21-26 an den Magistrat zu verweisen. 
 
Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 11.07.2023:  
Herr Stadtv. Walczuch begründet den Antrag der Fraktion WsR. Dem Antrag wird einstimmig 
zugestimmt. 
 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 20.07.2023: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Antrag Nr. 121/21-26 der Fraktion WsR 
vom 22.06.2023 einstimmig wie folgt: 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung Rüsselsheim bekräftigt ihren Wunsch zu  
 einer weiteren Zusammenarbeit im Rahmen der AöR mit der Stadt Raunheim. 
 
2. Die Planungen für einen Neubau an der Kläranlage werden eingestellt. 
 
3. Der Standort an der Johann-Sebastian-Bach-Straße wird kurzfristig durch  
 Sanierungen und gegebenenfalls Neubauten so ertüchtigt, dass die  
 Wirtschaftlichkeit verbessert  und die Arbeitsbedingungen der Mitarbeiterinnen und  
 Mitarbeiter einem modernen und angemessenen Standard entsprechen. 
 
4. Der Wertstoffhof verbleibt am Standort Johann-Sebastian-Bach-Straße und in  
 Trägerschaft der Stadt Rüsselsheim.“ 
 
 

 
Begründung: 
 
siehe Anlage 
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Rüsselsheim am Main, den 20.07.2023 
 
Jens Grode 
Stadtverordnetenvorsteher 




